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Ein dickes Ding. Die Chronik ist da!
Zur Zwölfhundertjahrfeier im Juni 1972 – da
war Nieder-Eschbach noch eine eigenständige
Gemeinde im Wetteraukreis – erschien die er-
ste Chronik. Dr. Günter Vogt, der sich um die
Er kun dung der Geschichte des Ortes und die
Städtepartnerschaft mit der französischen Ge -
mein de Deuil-La Barre gemacht hatte, veröf-
fentlichte ein 120-seitiges Büchlein. 

Der Heimat- und Geschichtsverein hat
sich 2015 zur Aufgabe gestellt anläss-
lich des 1250-jährigen Jubiläums eine
neue, umfangreichere Chronik zu erar-
beiten. 

Das Werk mit dem Motto „Gelebt, er-
lebte Geschichte“ ist nun fertiggestellt
und hat über 800 Seiten und ebenso vie-
le Fotos. Verschiedene Autoren haben
historische und andere Themen aufge-
griffen und ausführlich beschrieben. Es
wird deutlich, dass historische Ereignisse aus dem einst unbedeuten-
den Bauerndorf einen geschichtsträchtigen Ort gemacht haben. 

Die mehr als 6000-jährige Geschichte wird beschrieben, einschließ-
lich der Ver an stal tungen im Jubi läums jahr. 

Die auf 300 Exemplare limitierte Auflage wird am Stand des Heimat-
und Ge schichts vereins Nieder-Esch bach auf dem dortigen Weih -
nachts markt am 8. und 9. Dezember zum Verkauf für 98 Euro ange-
boten. 

Bestellbar bei der Buch hand lung Schaan, Alt-Niedereschbach 62,
Telefon 5073049 oder direkt beim Heimat- und Geschichtsverein
hgne@geschichte-nieder-eschbach.de

Nieder-Eschbacher Fastnacht 2024
Vorverkauf startet bereits am 9. Dezember 2023

Die Vorfreude auf die Nieder-Eschbacher Fastnacht 2024 steigt täg-
lich, während die Vorbereitungen in vollem Gange sind. Im kom-
menden Jahr versprechen die Eschbäjer Zuckerreube erneut eine
Fastnachtssaison voller Spaß und Frohsinn in Nieder-Eschbach.
Freuen Sie sich auf eine stimmungsvolle Fastnachtsparty am Frei -
tag, die traditionsreiche Große Prunksitzung am Samstag und das
fröhliche Kinderfastnachtstreiben am Sonntag.

Das Highlight schlechthin in unserer Fastnachtskampagne ist zwei-
fellos die Große Prunksitzung, die am Fastnachtssamstag, dem 10.
Feb ruar 2024, stattfindet. Dieser Abend verspricht ein kunterbuntes
Programm aus Musik, Tanz und amüsanten Reden – eine Mischung,
die das Beste der hessischen und Mainzer Fastnacht vereint. Der
Vorverkauf für die begehrten Karten startet in diesem Jahr bereits am
9. Dezember 2023, und Sie können Ihre Tickets zum Preis von 20
Euro in der Buchhandlung Schaan erwerben.

Wir arbeiten derzeit mit Hochdruck an den Details zu den weiteren
Veranstaltungen, die in den kommenden Wochen bekanntgegeben
werden. Die Eschbäjer Zuckerreube freuen sich auf eine fantastische
Fastnachtssaison 2024.

Eschbach – Helau!

Ballettschule W. Oremek-Reeves

„Der Zauberer von Oz“
In 57-jähriger Tradition präsentiert die Ballettschule W. Oremek-
Reeves am Sonntag, dem 3.12.2023, um 11 Uhr im Kurtheater Bad
Homburg ihre neue Produktion „Der Zauberer von Oz“. 

„There is no place like home!“ spricht Dorothy, während sie dreimal
die Hacken ihrer roten Zauberschuhe aneinanderschlägt. 

Der berühmte Ausspruch der Kinofassung von 1939, basierend auf
dem wundervollen Kinderbuch von Lyman Frank Baum, berührt bis
heute die Herzen von Groß und Klein.

Die anrührende Geschichte der kleinen Dorothy und ihres Hundes
Toto, welche durch einen Tornado in das mystische Land Oz gelan-
gen, fasziniert durch ihre zeitlose Botschaft seit Generationen.

Von Glinda, der guten Fee des Landes, wird Dorothy mit magischen
roten Schuhen beschenkt. Diese sollen sie auf dem gefährlichen Weg
in die Smaragd-Stadt beschützen. Das Mädchen folgt dem gelben
Weg und trifft auf die unterschiedlichsten Bewohner des Landes.
Eine verzweifelte Vogelscheuche, ein rostiger Zinnmann und ein
ängstlicher Löwe schließen sich Dorothy auf ihrer Reise zum
Schloss des Zauberers an. Verfolgt werden die Vier jedoch von der
bösen Hexe des Westens, die sich der roten Zauberschuhe bemächti-
gen möchte. 

Werden sie gemeinsam die Schwierigkeiten der Reise bis in die
Smaragd-Stadt zum mächtigen Zauberer von Oz meistern? Wird es
Dorothy gelingen, nach Hause zurückzukehren? Seht selbst, wie die
Geschichte ausgeht … 

Die Elevinnen und Eleven nehmen das Publikum mit auf eine magi-
sche Reise durch pittoreske Landschaften und zu faszinierenden
Charakteren. Eine mitreißende Musikauswahl komplettiert und be-
gleitet das mannigfaltige Abenteuer. 

Die Inszenierung des „Zauberer von Oz“ ist eine Komposition aus
charakteristischen Gruppentänzen und technisch anspruchsvollen
und ausdrucksstarken Soli.

Ein wahrer Augen- und Ohrenschmaus für die großen und kleinen
Freunde des klassischen sowie neoklassischen Ballettes.

Karten sind ab dem 31.10.2023 in der Tourist Info (Telefon
06172 /1783710) im Kurtheater Bad Homburg oder an der
Morgenkasse, ab 10 Uhr, erhältlich.

www.Ballett-Oremek-Reeves.de
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ANZEIGENANNAHME
Telefon 069 5073049 / Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 15. Dezember 2023.

Texte: Donnerstag, 7.12.

Anzeigen: Freitag, 8.12., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 115.
Mo. 9.00 - 17.00 Uhr, Di. u. Mi., 7.30 - 14.00 Uhr, Do. 10.00 - 18.00 Uhr,
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr
Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 115. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 7.30 - 13.30 Uhr (Di., Do. und Fr. ge schlos sen)
Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 115.
Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Kinderbeauftragte Sina Batista Sanchez,
e-Mail nieder-eschbach@kinderbeauftragte-frankfurt.de
Kinderbeauftragte Kalbach Eva Maria Lang,
Telefon 069 676344, mobil 0160 98012882, e-mail tghlang@alice-dsl.net
Termine nach Vereinbarung im KiJu Kalbach, Am Brunnengarten 19
Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule
Regulär geöffnet: Mo. und Mi.  13.00 - 18.00 Uhr und Di. 13.00 - 17.00 Uhr
Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder
0179 4614831
Ortsgerichtsvorsteher Holger Dyhr,
Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933
Sprechstunde jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im katholischen  Pfarr ge -
meinde haus, Deuil-La-Barre-Straße 2 und nach telefonischer Verein barung
Schieds mann Michael Paul, Erstkontakt vorübergehend per Telefon 069
5075142 bzw. per Mail unter Michael.Paul@Schiedsmann.de
Stellvertretender Schiedsmann Herr Szeltner, Telefon 01577 7385824
e-Mail c_hszeltner@yahoo.de
So zi al be zirks vor ste herin Beate Lamb,
Telefon 069 5074769
Termine nach Vereinbarung im Bürgeramt Nieder-Eschbach,
Deuil-La-Barre-Straße, auch Hausbesuch sind möglich
Stadbezirksvorsteherin Kalbach-Riedberg Gudrun Sulzer-Gram
Telefon 069 53058362, e-Mail sulzer-gram@googlemail.com
Termine nach Vereinbarung im Alten Rathaus Kalbach, Kalbacher Haupt -
straße 36
Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Michael Paul (Vorsitzender) Telefon 069 5075142
(eine Stellvertretung existiert zur Zeit nicht)
Es kann auch der Briefkasten am Bürgeramt genutzt werden
Quartiersbüro „Mach Deinen Bügel", Ben-Gurion-Ring 56 – Sozialer
Zusammenhalt, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr, Mo. 14-16 Uhr, Mi. ge-
schlossen oder n.V., Telefon 069 50004060, e-Mail: qm-bgr@qurban.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117
EC-Karten Sperrnummer, Telefon 116 116
Servicecenter Frankfurt, Telefon 115
Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Sommer (1.4. - 30.9.): Mo. - Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Winter (1.10. - 31.3.): Mo. - Sa. 10.00-16.00 Uhr
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch  abfällen.
Verkauf von Komposterden – lose Ware.
Polizeiliche Beratung
Andreas Wagner, Polizeihauptkommissar, Schutzmann vor Ort,
Montags 10.00-12.00 Uhr, Rathaus Nieder-Eschbach, 1. Stock
Donnerstags 9.00-12.00 Uhr, Ladenzeile, Ben-Gurion-Ring 56
Terminvereinbarung möglich unter Telefon 755-11472
E-Mail: Andreas.Wagner@polizei.hessen.de
Polizeipräsidium Frankfurt, 14. Polizeirevier, 60439 Frankfurt am Main,
Marie-Curie-Straße 32, Telefon 069 755-11400, Fax, 755-11409

Das Bürgeramt Nieder-Eschbach ist seit 2. Mai wieder geöffnet.

Bildervortrag
„Rund um den Ararat“

Der NABU Ober-Eschbach lädt alle Interessierten am 4. Dezember
2023 zu einem Bildervortrag „Rund um den Ararat“ ein. Peter
Wächtershäuser nimmt uns mit auf einen naturkundlichen Streifzug
durch Ost-Anatolien, Georgien und Armenien.

Der Vortrag findet um 20 Uhr im Vereinsheim Gonzenheim, Gunzo -
saal 1. Stock, Am Kitzenhof 4 statt. Der Eintritt ist frei und ab 19.30
Uhr möglich. Getränke werden gegen einen kleinen Kostenbeitrag
zu Gunsten des Naturschutzes während der Veranstaltung angebo-
ten.

Weitere Informationen und Kontaktdaten unter
www.nabu-obereschbach.de .

Bürger für Frankfurt e.V. – BFF im OBR 15
Die dunkle Jahreszeit hat begonnen!

Jetzt sind unsere Straßenlaternen wieder gefordert unsere Straßen
und besonders die Fußwege  so zu beleuchten, dass wir unfallfrei
 diese benutzen können. Seit der Energiekrise, ausgelöst durch den
Angriffskrieg der Russen gegen die Ukraine, sind unsere Laternen
vernünftigerweise gedimmt worden. Das spart Strom und Steuer -
geld! Um so wichtiger ist es, dass sie nicht durch Büsche und Bäume
am Leuchten gehindert werden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, schauen Sie doch bitte mal vor Ihre
Grundstücke nach den öffentlichen Laternen. Nicht wenige von ih-
nen können ihrer Aufgabe durch privaten Bewuchs nicht mehr ge-
recht werden. 

Umgesetzt wurde kürzlich unser Antrag zur Umwidmung der Hom -
burger-Landstraße Richtung Bonames in eine „normale“ Straße.
Viele Jahre waren dort Sperrschilder mit dem Zusatz „Anlieger frei“
aufgestellt. Man hätte dann einen großen Umweg nach Bonames fah-
ren müssen. Im Gegenverkehr gab es diese Einschränkung aber nie.
Es hat offensichtlich über Jahrzehnte keiner diese unsinnige Rege -
lung bemerkt und beanstandet.

Am Donnerstag, dem 23.November, sind unsere Mitbürgerinnen und
Mitbürger ab 19.00 Uhr wieder zu unserem BFF-Stammtisch einge-
laden. Er findet diesmal in der Gaststätte „Da Mario“ in der Deuil-
La-Barre-Straße gegenüber der Volksbank statt. Wir hören wieder
Ihren Anliegen zu und diskutieren über dies und das betreffend unse-
rem Stadtteil Nieder-Eschbach.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn Sie Fragen oder Anregungen
haben, wenden Sie sich an uns! Unsere Kontaktdaten sind:

Helmut Szeltner, Telefon 069 5074238, c_hszeltner@yahoo.de
Jochen Haseleu, Telefon 5075311, jochen.haseleu@t-online.de

Ihr BFF-Team im Ortsbeirat 15 „Nieder-Eschbach“

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Sehr geehrte Nieder-Eschbacher Bürgerinnen und Bürger,

der Ortsbeirat 15 (Nieder-Eschbach) ist am Freitag, dem 20.10.2023
zu seiner 24. Sitzung in der XII. Wahlperiode in der Gaststätte Darm -
städter Hof, An der Walkmühle 1, im Saal 1, zusammen getreten. Die
Sitzung wurde eröffnet mit einer Schweigeminute für die Opfer des
terroristischen Überfalls der Hamas vom 7.10. 2023 und die Er mor -
dung von etwa 1200 Kindern, Frauen und Männern in Israel. Im An -
schluss verabschiedete der Ortsbeirat einstimmig eine Resolution,
welche den Terrorakt, aber auch Sympathie be kun dun gen dazu auf
das schärfste verurteilt.

Als Gäste hatten wir Herrn Stein als Vertreter des Bürgeramtes,
Statistik und Wahlen, um den Ortsbeirat und die anwesenden
Bürgerinnen und Bürger über die Ergebnisse der letzten Umfrage
„Leben in Frankfurt“ zu informieren. Die Zahlen sind im Internet
(Stadt Frankfurt am Main) auch für den Befragungsbezirk Nord
(Nieder-Eschbach, Nieder-Erlenbach und Harheim) einzusehen. Im
Anschluss stellten die Herren Böttger und Schmück vom Amt für
Straßenbau und Erschließung die Pläne für den weiteren Bau des
Radweges zwischen Nieder-Erlenbach und Nieder-Eschbach vor.
Der Baubeginn ist zum 15.1.2024 terminiert und wird dann in meh-
reren Teilabschnitten mit jeweils zwei bis zweieinhalb Monaten
Bau zeit erfolgen. Eine Beleuchtung des kombinierten Fuß- und
Radwegs ist wegen des Einspruchs der Umweltbehörde nicht vorge-
sehen.
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In der sich anschließenden Bürgerfragestunde informierte Herr
Alexander de Bernardi zum Sachstand der geplanten Glas faser ver -
sorgung für ein schnelleres Internet in Nieder-Eschbach. Die Be an -
tragungswege wird er in einem eigenen Beitrag auch noch für die
interessierten Bürgerinnen und Bürger im NEA veröffentlichen.

In der anschließenden Tagesordnung befasste sich der Ortsbeirat mit
folgenden Tagesordnungspunkten:

Der Ortsbeirat bittet den Magistrat um die Auskunft, zu dessen
Kennt nisstand über den Drogenhandel in Nieder-Eschbach und Prä -
ventivmaßnahmen dazu ergriffen werden sollen. Außerdem ist beab-
sichtigt Vertreter der Ermittlungsgruppe Nord sowie auch des 14. Poli -
zeireviers in den Ortsbeirat einzuladen.

Ein weiterer Antrag betrifft die Gestaltung des grauen Telekom
Kastens am alten Rathaus, beispielsweise durch farbliche Ver schö -
nerung durch Schüler der hiesigen Schulen.

Sternchenstunde war dann ein Antrag, die Straße Alt-Nieder esch -
bach zwischen den Hausnummern 60 und 30 als anliegerfrei mit
„Rad fahrer*innen frei“ auszuweisen.

In einem der Sitzung sich anschließendem nichtöffentlichen Teil
wurde die Verleihung der Ehrenbezeichnung Ortsältester für ein ehe-
maliges langjähriges Mitglied des Gremiums beraten und die  Stadt -
ver ord netenversammlung um einen entsprechenden Beschluss gebe-
ten. Wenn Sie sich nun fragen um wen es sich handelt, d,ie Auflösung
erfolgt beim nächsten Neujahrsempfang des Ortsbeirates 15 am 14.1.
2024.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirats 15 findet voraussichtlich am
Frei tag, dem 1.12.2023, um 19.30 Uhr wieder im Darmstädter Hof,
An der Walkmühle 1, Saal 1 statt. 

Ich würde mich freuen, Sie wieder als Besucher begrüßen zu dürfen.

Herzlichst Ihr 

Ernst P. Müller
Ortsvorsteher

Otto-Hahn-Schule Nieder-Eschbach – Förderverein:

Rückblick und noch kommende Highlights
im Jahr 2023!

Der Förderverein der OHS blickt zusammen mit der gesamten
Schul gemeinde zufrieden und stolz zurück auf ein sehr erfolgreiches
Jahr 2023.

Begonnen hat das Jahr mit der feierlichen Übergabe des Stadt teil -
preises an den Förderverein. Wir wissen diese Ehrung sehr zu schät-
zen – ist sie doch ein Ansporn, uns auch weiterhin engagiert und
 aktiv für die Bedarfe und Wünsche der Schulgemeinde einzusetzen
und damit den Schulalltag vielfältiger und interessanter zu gestalten. 

Dank der Beiträge unserer Mitglieder, zahlreicher Spenden und Ein -
nahmen aus Veranstaltungen konnten wir auch in diesem Jahr wie-
der eine Vielzahl von Projekten und Aktionen unterstützen. So z.B.
das große Open-Air-Konzert im Juni, welches eindrucksvoll die mu-
sikalische Vielfalt und das Können der Schüler*innen der OHS zeigte.
Darüber hinaus gratulieren wir der Schulgemeinde zur Aus zeich -
nung „Umweltschule“. Die zahlreichen Aktivitäten rund um das
Thema Umwelt haben und werden wir als Förderverein sehr gerne fi-
nanziell unterstützen.

Bevor das Jahr 2023 endet, stehen jedoch noch zwei große Events
an. Zum einen der Nieder-Eschbacher Weihnachtsmarkt (8. und
9.12.), auf dem der Förderverein auch dieses Jahr wieder mit einem
Stand vertreten sein wird. Traditionell werden wir wieder Suppe,
Crêpes und unsere selbstgebackenen Plätzchen anbieten und laden
Sie alle bereits jetzt herzlich ein, uns an unserem Stand zu besuchen.
Ein besonderes musikalisches Highlight wird am Samstag gegen 17
Uhr der Auftritt unseres Schulchores an unserem Stand sein. 

Zum anderen der Tag der offenen Schule der OHS am Samstag,
9.12. von 10 bis 13 Uhr. Die Schulgemeinde und natürlich auch der
Förderverein laden alle interessierten Eltern und Schüler*innen ein,
sich über das vielfältige, qualifizierte und engagierte Programm der
Otto-Hahn-Schule zu informieren. 

Wir wünschen allen ein schönes, friedvolles und gesundes restliches
Jahr 2023.

Ihr Förderverein der Otto-Hahn-Schule

www.buchhandlung-schaan.de
© Wilma, 6 Jahre
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Adventsausstellung
in Ober-Eschbach

Wir laden Sie herzlich ein am
25.11.2023

zwischen 9 und 18 Uhr.

Mit schönen Adventskränzen, adventlichen
 Sträußen, natürlichen Gestecken und vielen

 besonderen Ideen möchten wir Sie in
weihnacht liche Stimmung versetzen.

Hofgut Ebling aus Schornsheim wird seine
neuen Weine präsentieren, außerdem gibt es

einen Stand mit Imkerhonig aus familieneigener
Produktion.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

OHS ist Umweltschule!
Bildung für nachhaltige Entwicklung als Steckenpferd
Themen wie Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Energie sind aus un-
serer heutigen Gesellschaft nicht mehr wegzudenken. Schon die
Kleinsten lernen, warum Wasser eine wichtige Ressource ist, bienen-
freundliche Pflanzen von Bedeutung sind und Recycling mit Klima -
schutz Hand in Hand geht.

Durch alle Jahrgänge und
nahezu alle Fächer hin-
durch kommen die Schü -
ler*innen der Otto-Hahn-
Schule immer wieder in
Berührung mit genau die-
sen, global so bedeutsamen
Themen. Die Unterstufe
legte im Rahmen der Ak -
tion „Wir machen es bunt!“
in Kooperation mit dem
deutschen Bauernverband
Blühstreifen in und um die
Schule an. Schüler*innen
der Mittelstufe lernten
beim Bau von Möbeln für
den Schulhof den Umgang
mit der Ressource Holz.
Die Bienen AG gibt Schü ler*innen die Möglichkeit, das Leben der
Schulbienen kennenzulernen und eigenen Honig zu produzieren.
Beim STADTRADELN enga gierte sich die ganze Schul ge mein -
schaft – Schüler*innen, Lehr kräfte und Mitarbeitende der Schule,
Eltern – und erradelte tausende von Kilometern für das Klima. Diese
Projekte sind nur ein kleiner Auszug dessen, was die OHSler*innen
jedes Jahr rund um das Thema Umwelt leistet.

Da sich die Schulgemeinschaft im besonderen Maße im Bereich
Bildung für nachhaltige Entwicklung engagiert, wurde sie nun als
Umweltschule ausgezeichnet. Hannah Auth, Bio- und Sportlehrerin
der OHS und federführend für das Projekt, nahm gemeinsam mit
dem stellvertretenden Schulleiter Dirk Kapfenberger die Aus zeich -
nung entgegen. Die Veranstaltung fand auf dem Campus Westend
statt und wurde musikalisch vom Orchester des Goethe-Gym na -
siums begleitet. Jede Schule stellte sich und ihre Projekte vor, wo-
durch auch neue Kontakte geknüpft und Ideen gesammelt werden
konnten. 

Text: Frau Muthig, Foto: Frau Auth

Der Elternbeirat der OHS infomiert
Liebe Eltern der 4. Klassen, 

Sie stehen nun unmittelbar vor der wichtigen Entscheidung über den
weiteren schulischen Weg Ihres Kindes. Mit dem neuen Schuljahr
wechselt Ihr Kind an eine weiterführende Schule. Doch welche soll
es sein?

Wir – der Elternbeirat der Otto-Hahn-Schule in Frankfurt-Nieder-
Eschbach – möchten Ihnen die Schule unserer Kinder ans Herz  legen,
weil wir von dieser Schule überzeugt sind und es unseren Kindern
hier gut geht.

Die Stärke der Otto-Hahn-Schule ist ihre Vielfalt

Vielfalt, die schon von außen zu sehen ist

Ein großzügiger Schulcampus im Grünen mit einem weitläufigen
Pausengelände und eigenem Sportplatz, zwei Sporthallen, eine Bib -
lio thek und hervorragende öffentliche Verkehrsanbindungen. Wer -
fen Sie mal einen Blick aus der Luft darauf im Video:

https://www.youtube.com/watch?v=PSiT-T8ZfO0

Vielfältiges Lernangebot

61% unserer Schüler*innen
besuchen unser Gymnasium
mit traditionell naturwissen-
schaftlicher Ausrichtung, in-
klusive Oberstufe mit einem
breitgefächerten Angebot an
Leistungskursen, wie es nur
eine große Schule bieten
kann, und eine Förderstufe,
die sich später in Haupt- und
Realschulzweig aufteilt.

Zur Förderung des selbständigen Lernens werden feste Lernzeiten
angeboten, und zur Vertiefung der Fremdsprachenkenntnisse Aus -
tausch- und Studienfahrten. Sportunterricht findet auf dem Frei -
ge lände, in der Halle oder im Schwimmbad statt.

Der Kunst- und Musikunterricht fördert die Kreativität der Schü -
ler*innen und wird abwechslungsreich gestaltet. 

Eine Leseförderung gibt es in der Schulbibliothek.

MINT: Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik

Seit mehreren Jahren gibt es eine MINT-Schulklasse ab der 5. Klasse.
Aufgrund ihres hervorragenden MINT-Angebots wurde die OHS im
Sommer 2020 in das nationale Excellence-Schulnetzwerk MINT-EC
aufgenommen.

Für ihr besonderes Engagement im Bereich Bildung für nachhaltige
Entwicklung wurde  die Schule im Jahr 2023 als Umweltschule aus-
gezeichnet. 

Vielfalt in Sprachen, Sport, Kunst und Musik

Die OHS fördert und fordert ihre Schülerinnen und Schüler immer
wieder und dabei ist viel Spaß garantiert! 

Ein paar Beispiele: Skifreizeit in der 7. Klasse, französisches Thea ter,
Kunstprojekte.

Vielfältiger Wahlpflichtunterricht und AGs

Zur Ergänzung oder Vertiefung des Unterrichtsprogramms und um
eigene Interessen der Kinder verstärkt zu fördern, werden eine Viel -
zahl an sportlichen Aktivitäten sowie künstlerische und naturwissen-
schaftliche Betätigungen angeboten, z.B.: Theater, Kreatives Ge stal -
ten, Fotografie, Chor, Rock-AG, Solar-Technik, Bienen-AG, Astro -
nomie, Umwelt-AG, Informatik, Robotik, Spanisch, Rasende Re -
porter, … und vieles mehr. 

Stark durch LionsQuest und P.i.T.

Programme zur Förderung der heute so wichtigen sozialen Kom pe -
ten zen: LionsQuest – das Lebens-Kompetenz- und Präventions pro -
gramm: Die OHS hat als erste Frankfurter Schule das Lions Quest
Qualitätssiegel erhalten. P.i.T – Prävention im Team: das Gewalt-
Präventionsprogramm des Landes Hessen. Außerdem: Programme
zur Berufsorientierung, zur Suchtprävention und Jugendhilfe.
Digitale Helden: das Mentorenprogramm zur bewussten und kom-
petenten Nutzung der digitalen Medien. Aktionen zum Natur- und
Klimaschutz, Streitschlichter, ... und vieles mehr.
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Erfolgreich im Wettbewerb

Die OHS nimmt regelmäßig erfolgreich an Wettbewerben unter-
schiedlicher Fachrichtungen teil, z.B. „Chemie-mach-mit!“ der
Goethe-Uni Frankfurt, dem Mathe-Känguru (größter weltweiter
Mathewettbewerb), dem bundesweiten Informatik-Jugend-Wett -
bewerb, „Jugend malt“ des Hessischen Kultusministeriums,  eigene
Kunst- und Fotografie-Wettbewerbe, Vorlese- und Diktat wett be -
werbe (z.B. „Deutschland schreibt!“), europaweiter Englisch contest
„Big Challenge“ und im Sport z.B. bei „Jugend trainiert für Olym -
pia“.

Starke Partner

Schulleitung und Lehrerkollegium sowie der Schulelternbeirat, die
Schülervertretung und der Förderverein arbeiten eng zusammen und
werden von externen Kooperationspartnern unterstützt, so z.B. von
der Goethe-Uni, der Evangelischen Jugendhilfe und  der TSG 1888
Nieder-Erlenbach e.V. Durch Kooperationen können deutlich mehr
AGs realisiert werden. 

Der Förderverein wurde mit dem Stadtteilpreis ausgezeichnet, der
 alle drei Jahre an Personen oder Institutionen verliehen wird, die sich
besonders um soziale und gemeinnützige Belange verdient gemacht
haben, zur Integration beitragen oder sich für Chancen- und Bil -
dungs gerechtigkeit stark machen. 

Vielfältige Zukunftsmöglichkeiten

Mit dieser strukturellen und inhaltlichen Vielfalt ermöglicht die
Otto-Hahn-Schule unseren Kindern – je nach deren Fähigkeiten –
 alle Bildungsabschlüsse und fördert die Entwicklung der indivi-
duellen Interessen für ihren weiteren Lebensweg. 

Weitere Infos?

Wir laden Sie herzlich zum Tag der offenen Schule am 9.12.2023
von 10.00-13.00 Uhr ein. Bei einem Rundgang durch die Schule
können Sie die Otto-Hahn-Schule näher kennenlernen. Gerne stehen
wir Ihnen an unserem Informationsstand für Fragen zur Verfügung.   

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Das Team vom Schulelternbeirat der OHS

Marion Kratzer, Katja Kofranek,
Tanja Cradle und Ebru Gemici-Loukas 

Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen
unter: elternbeirat@ohs-frankfurt.de

Meisterleistung von Fachbetrieben aus Ihrer Region

Rufen Sie den
Meister an
Anzeigen ausschneiden
und aufheben!

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Internet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

BAUDEKORATION
Hasenpfad 2
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 405744
info@baudekoration-kyris.de

Malerarbeiten, Kreative Beschichtungen
Fassadensanierung und Wärmedämmung

Berkersheimer Obergasse 4
60435 Frankfurt
Telefon: 069 95 42 59 70
info@pulver-elektrotechnik.de / www.pulver-elektrotechnik.de

 EDV und Netzwerktechnik
 Smart Home
 Klingel-, Sprech- u. Videoanlagen

 Elektroinstallationen
 Lichttechnik
 Alarmanlagen

INNUNGSFACHBETRIEB

Frankfurter Straße 14a
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 98 86 522
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Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des

„Nieder-Eschbacher
Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” –
„Zeitung am Bügel”

erscheint am

15. Dezember 2023.

Texte:
Donnerstag, 7.12.

Anzeigen:
Freitag, 8.12., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktions -
schluss eingehen,

können aus terminlichen
Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

Die Erscheinungstermine
finden Sie auch auf

unserer Internetseite
www.buchhandlung-schaan.de

unter der Rubrik
„Niedereschbacher Anzeiger”

Fulminanter Sponsorenlauf der
Michael-Grzimek-Schule

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, da ist es an der Zeit, an den
Sponsorenlauf zu erinnern, mit dem die Kinder der Michael-
Grzimek-Schule am 16. März diesen Jahres eine ansehnliche Summe
für einen guten Zweck erlaufen haben.

Und was war das für ein Lauf! 332 Kinder aus den 17 Klassen 1-4
sind zusammen auf dem Sportplatz insgesamt 2.930 Runden à 400
Meter gelaufen – nicht weniger als 1.172 Kilometer. Oder mit ande-
ren Worten: einmal von Nieder-Eschbach nach Deuil-la-Barre und
wieder zurück! Mit 282 Runden (112,8 km oder einmal nach Lim -
burg und zurück) schaffte die Klasse 3c die meisten Runden.

Jedes Kind hatte vor dem Lauf mit seinen Sponsoren für jede gelau-
fene Runde einen festen Spendenbetrag vereinbart, und so konnten
sich die Kinder am Ende über einen insgesamt erlaufenen Betrag von
sage und schreibe 3.519,83 Euro freuen.

Für die eine Hälfte dieses
Betrages hatten sich die
Kinder überlegt, die Na -
turschutzarbeit des NABU
Frankfurt Nord zu unterstüt-
zen. Mit der anderen Hälfte
wurden die jeweiligen Klas -
sen kassen aufgestockt. Am
12. Juni fand im Beisein von
Direktor An dreas Krauß,
der an der Orga nisation des
Laufs beteiligten Lehrkräfte
und Eltern sowie aller Kin -
der bei herrlichstem Son -
nen schein auf dem Schulhof
der Michael-Grzimek-
Schu le eine Feier statt, bei
der die Lauf leis tun gen der
einzelnen Klassen sowie der
besten Läuferinnen und
Läu fer noch einmal gebüh-

rend mit Applaus bedacht wurden. Eine De le gation des NABU-
Vorstands unter Führung von Christine Knerndel nahm den Spen -
den scheck über 1.759,92 Euro entgegen und überreichte jeder Klasse
als Dank für ihren herausragenden Ein satz ein bunt bemaltes Vogel -
häuschen.

Der NABU Frankfurt Nord e. V. freut sich sehr über die Anerkennung
und das Vertrauen, das ihm die Kinder der Michael-Grzimek-Schule
durch diese Spende entgegengebracht haben.

Martin Miller, Schriftführer

Spendenübergabe mit Rektor Andreas
Krauss, Hanna Heinol, Patricia
Grossmann und Natalie Michel vom
Organisationsteam sowie Christel
Knerndel, Doris Pohl und Martin Miller
vom Vorstand des NABU Frankfurt Nord.

Es ist November und der Weihnachtsmarkt in Nieder-Eschbach steht
vor der Tür.

Auch dieses Jahr öffnen wir, wie immer, unseren Stand an gewohn-
ter Stelle für Sie.

Am Freitagabend, dem 8.12. 2023, um 19.00 Uhr laden wir Sie gerne
ein, mit uns zusammen Weihnachtslieder zu singen. Sie können sich
dann auch wieder mit Leckereien wie selbstgemachten Keksen,
Mar me laden, Likören und kleinen Basteleien bei uns eindecken. 

Hier noch einige Termine, wo man uns in der nächsten Zeit hören
und sehen kann:

3.12.2023       Weihnachtsbaum erleuchten im Darmstädter Hof

8./9.12. 2023  Weihnachtsmarkt in Nieder-Eschbach

15.12.2023      Singen auf dem Frankfurter Weihnachtsmarkt
(Bühne am Roßmarkt,17.00 Uhr)

17.12.2023      Weihnachtsfeier VDK Nieder-Eschbach

Dieses Jahr feierte unser Chor bereits das 30jährige Bestehen.

„30 Jahre und kein bisschen leiser“

Unter diesem Motto möchten wir Sie jetzt schon zu unserem Jubi -
läums konzert am 26.4. und 27.4.2024 einladen. Wir präsentieren
viele neue Lieder und auch Highlights aus den vergangenen Jahren.
Sicherlich wird es auch die eine oder andere Überraschung geben.

Wir – der Frauenchor Niedereschbach – freuen uns schon auf Sie. 

Bleiben Sie gesund.

G. Weber

Petronella Apfelmus © Wilma, 6 Jahre
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VdK Ortsverband Nieder-Eschbach
Einladung zum Volkstrauertag am 19.11. 2023

Aus Anlass des Volkstrauertages wird auch in diesem Jahr wieder
 eine Gedenkfeier durchgeführt. Sie findet am Sonntag, dem 19. No -
vem ber 2023, um 12 Uhr unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft
„Sängerlust 1892“ Nieder-Eschbach und den Vertretern der katholi-
schen und evangelischen Kirchengemeinden in der Trauerhalle des
Nieder-Eschbacher Friedhofes statt. Am Ehrenmal für die Ge falle -
nen wird anschließend im Namen des Magistrats der Stadt Frankfurt
am Main ein Kranz der Stadt Frankfurt am Main niedergelegt.

Auch 78 Jahre nach Kriegsende hat diese Gedenkfeier nicht ihren
Sinn verloren. Sie ist eine Verpflichtung unseren Toten gegenüber,
die in den letzten beiden Weltkriegen gefallen sind oder durch die
Folgen der Kriegseinwirkungen in Gefangenen-, Internierungs- und
Flüchtlingslagern ihr Leben lassen mussten.

Wie auch in den Jahren zuvor sind alle Einwohner sowie auch Ver -
treter aller Parteien, Verbände, Organisationen und Vereine recht
herz lich eingeladen.

Otto Pühl, Vorsitzender

Ristorante P izzer ia  Da Aldo

Ö f f nungsze i t en
MITTAGS VON 12.00 - 14.30 UHR
ABENDS VON 17.30 - 22.30 UHR

DIENSTAG RUHETAG

... wir entschuldigen uns für den Fehler in der
 September-Ausgabe.

Petronella Apfelmus
Burggespenst und
Hexensümpfe

Der Herbst ist gekommen –
doch dieses Jahr hat Petronella
keine Zeit, bei der Apfelernte
mit anzupacken. Sie fliegt in die
Hexen sümpfe, um an einem
großen Treffen teilzunehmen.
Eingeladen sind alle Hexen, die
mit dem goldenen Hexenzopf
ausgezeichnet wurden. Was für
eine Ehre! Auch Lea und Luis
verreisen – für sie geht es auf
Klassenfahrt. Schon bald wird
klar, dass es auf der Burg, in der
sie wohnen, spukt! Als ein paar
gar nicht nette Geister die
Zwillinge und ihre Freunde in
einen Hinter halt locken, wird es
brenzlig. Doch zum Glück ist es
von den Hexen sümpfen nicht
weit bis zur Spuk burg. Und so
kann Petronella gerade noch
rechtzeitig zu Hilfe eilen ...

Baumhaus, 15,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend

Wechselnde
Buchempfehlungen auf

www.buchhandlung-schaan.de
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Cormoran Strike wird von einem besorgten Vater kontaktiert, dessen
Sohn Will sich im ländlichen Norfolk einer undurchsichtigen Glau -
bens gemeinschaft angeschlossen hat.

Die Universal Humanitarian
Church ist nach außen hin eine
friedfertige Organisation, die sich
für eine bessere Welt einsetzt. Doch
Strike entdeckt bald, dass unter der
harmlosen Oberfläche böse Ma -
chen schaften und unerklärte To -
des fälle lauern.

Um Will zu retten, reist Strikes Ge -
schäfts partnerin Robin Ellacott
nach Norfolk, um sich der Sekte an-
zuschließen und inkognito unter
den Mitgliedern zu leben. Doch sie
ist nicht auf die Gefahren vorberei-
tet, die sie dort erwarten, geschwei-
ge denn auf den Preis, den sie wird
zahlen müssen ...

Blanvalet, 29,90 Euro

Victory City
FRIEDENSPREIS 2023

Der neue große Roman über Liebe,
Macht und die Kraft des Erzählens
von Booker-Preisträger Salman
Rushdie

Südindien im 14. Jahrhundert: Die
neunjährige Waise Pampa Kam -
pana wird von einer Göttin auser-
koren, ihre menschliche Hülle und
ihr Sprachrohr in die Welt zu sein.
In ihrem Namen erschafft Pampa
aus einer Handvoll Samen eine
Stadt: Bisnaga – Victory City, das
Wunder der Welt. All ihr Handeln
beruht auf der großen Aufgabe, die ihr die Göttin gestellt hat: den
Frauen in einer patriarchalen Welt eine gleichberechtigte Rolle zu
geben. Aber die Schöpfungsgeschichte Bisnagas nimmt mehr und
mehr ihren eigenen Lauf. Während die Jahre vergehen, Herrscher
kommen und gehen, Schlachten gewonnen und verloren werden und
sich Loyalitäten verschieben, ist das Leben von Pampa Kampana un-
trennbar mit dieser Stadt verbunden. Von seinem Aufstieg zu einem

Weltreich bis zu seinem tragischen
Fall.

Penguin, 26,00 Euro

Rauch und Schall
Goethe kommt zurück aus der
Schweiz und hat zu Hause in
Weimar plötzlich eine Schreib -
blockade. Da kann sein kleiner
Sohn August noch so still sein und
seine Frau Christiane noch so liebe-
voll um sein Wohl besorgt. Aus ge -
rechnet sein Schwager Christian
August Vulpius, ebenfalls Schrift -
steller und von Goethe verachteter
Viel- und Lohnschreiber, kommt

Lichtspiel
Daniel Kehlmanns Roman über
 einen Filmregisseur im Dritten
Reich, über Kunst und Macht,
Schönheit und Barbarei ist ein
Triumph. Lichtspiel zeigt, was
Literatur vermag: durch Erfindung
die Wahrheit hervortreten zu las-
sen.

Einer der Größten des Kinos, viel-
leicht der größte Regisseur seiner
Epoche: Zur Machtergreifung
dreht G. W. Pabst in Frankreich; vor
den Gräueln des neuen Deutsch -
lands flieht er nach Hollywood.
Aber unter der blendenden Sonne
Kaliforniens sieht der weltberühm-
te Regisseur mit einem Mal aus wie ein Zwerg. Nicht einmal Greta
Garbo, die er unsterblich gemacht hat, kann ihm helfen. Und so fin-
det Pabst sich, fast wie ohne eigenes Zutun, in seiner Heimat Öster-
reich wieder, die nun Ostmark heißt. Die barbarische Natur des
Regimes spürt die heimgekehrte Familie mit aller Deutlichkeit. Doch
der Propagandaminister in Berlin will das Filmgenie haben, er kennt
keinen Widerspruch, und er verspricht viel. Während Pabst noch
glaubt, dass er dem Werben widerstehen, dass er sich keiner Diktatur
als der der Kunst fügen wird, ist er schon den ersten Schritt in die ret-
tungslose Verstrickung gegangen.

Rowohlt, 26,00 Euro

Papierkinder
Als die Zeit der Kinder kam ...

Ein mitreißender Roman mit aktu -
eller Brisanz, den man nie mehr
ver gisst.

1874: Im Armenhaus von Berlin
Steg litz schließen die achtjährige
Emma und die neunjährige
Mathilde eine Freundschaft fürs
Leben. Obwohl ihr Alltag von har-
ter Arbeit geprägt ist, bewahren
sich die beiden ungewöhnlichen
Mädchen ihren Traum von einer
besseren Welt: Während sich Em -
ma früh politisch engagiert und ge-
gen die Ausbeutung von Frauen in Fabriken vorgeht, hofft Mathilde
auf Rettung durch ihre große Liebe. Doch als die beiden selbst
Mütter werden, setzt Emma alles daran, um zumindest die Not ihrer
Kinder abzuwenden – und auch Mathildes. Und so wird Emma Döltz
eine jener drei willensstarken Frauen, die gegen Hunger und Kin der -
arbeit kämpfen, die ersten Montessori-Kinderhäuser Deutschlands
gründen, das Gesetz reformieren – und dadurch der historischen
Kinderrechtsbewegung ihren Weg bereiten.

Blanvalet, 24,00 Euro

Das strömende Grab
Ein Fall für Cormoran Strike

Der spektakuläre siebte Kriminalroman von Top-2-SPIEGEL-Best -
sellerautor Robert Galbraith, dem Pseudonym von J. K. Rowling,
führt das Ermittlerduo Cormoran Strike und Robin Ellacott zu einer
gefährlichen Sekte ...

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de



Seite 9 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 61. Jahrgang – Nr. 13/14 10. November 2023

Identitätskrise
Wir sind klimabewusst. Wir haben eine Erinnerungskultur. Freiheit
und Frieden sind westliche Tugenden. Das erzählen wir uns über uns
selbst und über die Gesellschaft, in der wir leben. Doch diese
Geschichte stimmt nicht ganz, oder?

Wir kaufen in Sweatshops herge-
stellte Kleidung, schrecken vor un-
serer Familiengeschichte zurück,
und in unserer Gesellschaft gras-
sieren Rechtsradikalismus und
Polizeigewalt. Unsere Selbst er zäh -
lung stimmt nicht mit der Realität
überein. Kein Wunder also, dass
wir in einer Identitätskrise stecken.

Es ist Zeit, sich dieser Iden ti täts -
krise zu stellen und herauszufin-
den, wer wir wirklich sind, sagt
Alice Hasters – denn nur so können
sich Menschen und Gesellschaften
verändern.

Hanser, 20,00 Euro

Mein Lieblingsbuch im Herbst
Eine hinreißend charmante Lektüre voller Humor, die ausdrücklich
vor Augen führt, wie bereichernd es sein kann, sich auf den Neben -
straßen des Lebens zu bewegen.  Cornelia Spielmamnn

Leonard und Paul
Der Buchhändler:innen-Liebling aus England und Irland

„Eine bezaubernde, warmherzige Würdigung all jener Dinge, die
das alltägliche Leben so wertvoll machen.” (The Guardian)

Leonard und Paul sind allerbeste Freunde. Während Leonard als
Ghostwriter für Kinderenzyklopädien tätig ist, arbeitet Paul als
Aushilfsbriefträger. Das Leben der beiden verläuft in ruhigen, wohl-
geordneten Bahnen – bis jedem von ihnen etwas widerfährt, das  eine
ganze Reihe von Veränderungen in Gang setzt

In seinem hochgelobten Debütroman widmet Rónán Hession (Über-
setzung: Andrea O’Brien) sich jenen Menschen, die im Alltag oft-

mals übersehen werden. Sie
beteiligen sich nicht am Lär -
men der Welt, sondern zeich-
nen sich durch Eigenschaften
aus, die häufig unterschätzt
werden: Freundlichkeit, Sanft -
mut und Bescheidenheit.
„Leonard und Paul” ist die
Geschichte zweier Freunde,
die darum kämpfen, ihr Ver -
ständnis davon zu bewahren,
was im Leben von Bedeutung
ist – und uns Leser:innen da-
mit nachdrücklich vor Augen
führen, dass es in vielfacher
Hinsicht einen Gewinn dar-
stellen kann, sich auf den
Nebenstraßen des Lebens zu
bewegen.

Woywod & Meurer, 26,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

ihm in dieser Situation zu Hilfe. Zu einer Hilfe, die Goethe nicht will
und doch dringend braucht.

Diogenes, 25,00 Euro

Man müsste mal
Nix gemacht und trotzdem
 happy

Das perfekte Rezept gegen sinnlose
Planeritis: neue Alltags ge schich -
ten vom Meister der guten Laune.
Jetzt neu mit der Alpaka-Formel! 

Warum unternehmen alle anderen
immer mehr als man selbst? Hat die
künstliche Intelligenz eine Chance
gegen die natürliche Dummheit?
Und wo zum Teufel ist der rote Auf -
reiß faden der Prinzenrolle hin? Da
müsste man doch mal ... Tommy
Jaud stellt sich dem täglichen „Man
müsste mal”: Er kämpft um Paybackpunkte, Rückenmuskulatur,
Spülmaschinen-Ästhetik und geistige Gesundheit. Und zeigt mit tat-
kräftiger Hilfe von Ehefrau Nina, Nachbar Oski und den Britisch-
Kurzhaar-Kätzchen Fanny und Coucou: Verzetteln ist menschlich,
und nix machen macht auch nix.

Scherz, 16,00 Euro

Welt in Aufruhr
Die Ordnung der Mächte im
21. Jahrhundert

Spätestens seit dem Abzug west-
licher Truppen aus Afghanistan
und dem russischen Überfall auf
die Ukraine wissen wir, dass die
bislang geltende Ordnung an ihr
Ende gekommen ist. Die Welt ist in
Aufruhr. Doch wie wird sie sich
neu sortieren, und wie wird sie im
21. Jahrhundert aussehen? Vor wel-
chen Umwälzungen, Brüchen und
Umbrüchen stehen wir?

Eine auf Werten und Normen fußende Weltordnung durchzusetzen,
übersteigt die Fähigkeiten des Westens. Die USA, einst „Welt -
polizist”, befinden sich trotz internationalen Engagements auf dem
Rückzug; die UN, der man diese Rolle ebenfalls zugedacht hatte,
blockiert sich selbst. Und die Europäer sind schlicht nicht imstande,
eine Weltordnung zu hüten. Eine prekäre, risikoreiche Lage, in der
auch ein Blick in die Geschichte und auf frühere weltpolitische
Konstellationen hilfreich ist, um Hinweise auf die künftige, sich jetzt
herausbildende Ordnung zu erhalten.

Herfried Münkler zeigt in dieser gedankenfunkelnden geopoliti-
schen Analyse, wo in Zukunft die Konfliktlinien verlaufen. Viel
spricht dafür, dass ein neues System regionaler Einflusszonen ent-
steht, dominiert von fünf Großmächten. Wo liegen die Gefahren die-
ser neuen Ordnung, wo ihre Chancen? Wäre es ein austariertes
Mächtegleichgewicht – oder Chaos? Und wie sollten sich Europa
und Deutschland in den zu erwartenden globalen Aus ein an der setz -
ungen verhalten? Ein aufregender, Maßstäbe setzender Ausblick auf
die Machtkonstellationen im 21. Jahrhundert.

Rowohlt, 30,00 Euro

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Wer weiß denn sowas?
Tagesabreißkalender 2024. Kultiger Wissens-Kalender 2024 mit
Kai Pflaume. Tischkalender, Abreißkalender für jeden Tag. Auch

zum Aufhängen.

Einfach schlauer in den Tag
starten: Der neue Kalender
2024 für Quizjunkies und
Fans der beliebten Kult -
serie „Wer weiß denn so-
was?“ Findet überall Platz,
in der Küche oder im Büro: 

Heye, 16,99 Euro

Alles gesagt?
Die besten Zitate aus dem
Podcast

Podcast goes KalenderZEITmagazin

Chefredakteur Christoph Amend
und ZEITONLINE-Chefredakteur
Jochen Wegner interviewen außer-
gewöhnliche Menschen – so lange,
bis sie selbst erklären, dass jetzt
„alles gesagt“ sei.

Harenberg, 16,99 Euro

KalenderKalender
www.buchhandlung-schaan.de

Schützenverein „GUT SCHUSS“ Nieder-Eschbach e. V.
Deutsche Meisterschaften 2023 in Hannover

Nachdem der SV „GUT SCHUSS“ Nieder-Eschbach bei den Hessi -
schen Meisterschaften 2023 in den Disziplinen Sportpistole –
Auflage und Luftpistole – Auflage recht erfolgreich war,

Klaus v. Öhsen Sportpistole – Auflage (Einzel)
Hessischer Landesmeister

Klaus v. Öhsen, Georg Adorf, Arno Becker (Mannschaft)
Vizemeister 

Joachim Müller Luftpistole – Auflage (Einzel) Platz 5,

hatten sich drei Nieder-Eschbacher Schützen für die Deutsche
Meisterschaft in Hannover qualifiziert. Die drei Qualifikanten haben
gezeigt, dass sie nicht umsonst zu den besten Auflageschützen in un-
serem Verein, sondern auch im Bezirk Frankfurt und auch in Hessen
gehören.

Vom 5. bis 8. Oktober fanden dann die Wettkämpfe in den Auf lage -
disziplinen im Rahmen der Deutschen Meisterschaft in Hannover
statt.

Auch hier haben unsere drei Teilnehmer hervorragende Schieß er geb -
nisse erreicht.

Joachim Müller Luftpistole-Aufl. Sen. Klasse IV (71-75 Jahre)
Platz 14

Georg Adorf Sportpistole-Aufl. Sen. Klasse III (66-70 Jahre)
Platz 58

Klaus v. Öhsen Sportpistole-Aufl. Sen. Klasse V (76 Jahre u. älter)
Platz 5

Hier sieht man wieder einmal, dass auch „ältere“ Herrschaften im
Schießsport ganz vorne mit dabei sein können.

Arno B.

Bitte beachten:
Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

In Ihrer

Buchhandlung

Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5073049, Fax 5073016

e-Mail schaan@t-online.de

www.buchhandlung-schaan.de

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Fußball

Die I. Mannschaft der Fußballer muss mit einigen Problemen
kämpfen

Mit dem bisher Erreichten können die Verantwortlichen der Ab tei -
lung Fußball und dem Trainer-Team zum Spielbetrieb der I. Mann -
schaft in der laufenden Punktrunde wohl kaum zufrieden sein.

Nach den bisher erfolgten 14 Spielen in der Frankfurter A-Klasse,
Gruppe 1, belegt die Mannschaft nur einen Platz in der zweiten
Hälfte der laufenden Tabelle bei nur 20:38 Toren und auch nur acht
Pluspunkten. Zu den zwei Siegen und den zwei Unentschieden gab
es zehn Niederlagen. Woran es an der schwachen Leistung unserer I.
Mannschaft liegt, kann nur damit begründet werden, dass einige
Spieler durch Verletzungen und Krankheit nicht zum Einsatz kom-
men konnten, aber auch im Angriffsspiel das nötige Durch setzungs -
ver mögen fehlte. Hinzu kam, dass auch im Abwehrbereich nicht
 alles klappte und viele unnötige Tore hingenommen werden muss -
ten. Selbst Spielertrainer Lamine Kaiser konnte aufgrund seiner
Verletzungen nur zeitweise in ein Spiel eingebunden werden. Ob es
so weiter geht, oder aber ein Umschwung in den nächsten Wochen
eintreten kann, muss abgewartet werden. In einigen Spielen fehlte
aber auch das notwendige Glück um zu einem Treffer zu kommen.

Bei der II. Mannschaft der Fußballer sieht es da schon etwas besser
aus. Nach derzeitigem Stand in der Frankfurter C-Klasse Gruppe 1.
belegt die TuS-Elf einen guten 6. Platz bei 58:33.Toren und 26
Punkten. In den bisher ausgetragenem 14 Spielen kam die Mann -
schaft unter Trainer Antonio Rigatuso auf acht Siege und zwei
Unentschieden bei nur vier Niederlagen. Aber ein vor Runden be -
ginn geplanter Aufstieg von der C- zur B-Klasse ist doch noch in
weite Ferne gerückt. In der II. Mannschaft kommen neben einigen
jungen Nachwuchsspielern auch noch ältere erfahrene Spieler zum
Einsatz. Gegen starke Gegner hatte es die Zweite des TuS nicht im-
mer leicht sich spielerisch  durchzusetzen.

Aber auch das gab es bei einem Auswärtsspiel:

So wurde von Seiten des TuS beim Klassenleiter Rainer Nagel darü-
ber Beschwerde eingelegt, dass beim Spiel am 27.8.2023 bei FC
Kosova Ffm. II der Verein durch grobe Unsportlichkeit, aber auch
durch Diskriminierung und rassistisches Verhalten gegenüber der
TuS-Elf auffiel. Unter anderem wurde unser Trainer angespuckt und
grob beleidigt. Aufgrund der geschilderten Vorkommnisse erfolgte
die Ladung zu einer Sportgerichts-Sitzung am 16.10.2023, mit dem
Ergebnis, dass einige Spieler des angeklagten Vereins für mehrere
Spiele gesperrt, aber auch der Verein selbst mit hohen Geldbusen be-
straft wurde.

Vom Spielbetrieb unserer Jugendmannschaften

Bei unseren Jugendmannschaften (Junioren) begann die Saison
2023/24 Mitte September, wobei neben einer B-Junioren (Jg.
2008/2007) auch eine C-Junioren-Mannschaft (2010/2009) gemel-
det wurde. Im Spielbetrieb stehen auch die D-Junioren (2012/2011)
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und die E-Junioren (2014/2013) mit zwei Mannschaften.Vertreten
mit zwei Mannschaften sind auch die F-Junioren (2016//2015). Die
laufende Saison geht noch bis Mitte Dezember dieses Jahres, und
wird fortgesetzt ab Anfang Februar 2024. Die Jüngsten der Abteilung
sind die G-Junioren. Sie tragen ihre Freundschaftsspiele bei den so-
genannten Kinderfestivals zusammen mit den F2-Jnioren bei ande-
ren Vereinen im Raum Frankfurt aus. Hier gilt es das Fuß ball spielen
zu verbessern bzw. die Freude am Spielen zu erlernen. Punkte wer-
den hierbei nicht vergeben.

Was die bisherigen Leistungen der anderen TuS-Junioren betrifft,
sind die B- und D-Junioren im vorderen Mittelfeld der Tabellen zu
finden. Bei den beiden Gruppen der E-Junioren wurden zuletzt neue
Spielpläne erstellt.

H.D.

Die Nieder-Eschbacher
 logopädische Praxis sucht
Reinigungskraft (m, w, d)
ab Dezember in der
Albert-Schweitzer-Straße:

Minijob, ca. 2 Stunden in der Woche:
2 Praxisräume, 1 Wartezimmer, 2 Toiletten.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Telefon 069 507007 33

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt a.M.
Telefon 069 5073049, Telefax 069 5073016
E-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Die schönsten Tore aller Zeiten und mehr
Pünktlich zur Fußball-Weltmeisterschaft nimmt uns der bekannte
Comic-Künstler German Aczel mit auf eine Zeitreise durch die

schönsten und originellsten Tore aller
Zeiten. Von Maradonas Jahr hunderttor
über Uwe Seelers Hin ter kopf-Tor im
WM-Viertelfinale 1970 bis zu Zlatan
Ibrahimovics  legen därem Fall rück zie -
her – Aczel zeichnet auf seine ureige-
ne, wunderbar lustig-informative Art
ikonische Fußballmomente zum Nach -
erleben. Ergänzt werden die schönsten
Tore durch Kuriositäten aus fast 100
Jahren WM-Ge schichte, u.a. mit Diana
Ross, die bei der WM-Eröffnungsfeier
1994 spektakulär danebenschoss, oder
Chris Brass, der es schaffte, sich bei ei-

nem Eigentor auch noch die eigene Nase zu brechen. Ein einzigarti-
ger Fußball-Comic über das, wofür wir den Fußball am meisten lieben.

Edel Verlagsgruppe, 24,95 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Jahresabschlussnachmittag 2023 

Am 18.11.2023 findet von 15 bis 18 Uhr in den Hallen der Otto-
Hahn-Schule nach einer längeren Ruhephase wieder einmal unser
Jahresabschlussnachmittag statt, an dem die Turnabteilung zu Pro -
gramm und gemütlichem Beisammensein einlädt. Wir wollen unter
dem Motto „Die Welt des Turnens gemeinsam wiederentdecken“ die
Fassetten unserer Abteilung vorstellen und miteinander feiern.

Jumping Fitness

Immer mittwochs um 19.30 Uhr startet unser Jumping Fitness mit
Xenia in der Halle der Michael-Grzimek-Schule. Jumping Fitness ist
ein Kraftausdauer-Training, bei dem man möglichst kraftvoll auf
 einem kleinen sechseckigen Trampolin springt. Das Workout ver-
brennt bis zu 800 Kalorien und beansprucht bis zu 400 Muskeln, was
es zum perfekten Ganzkörpertraining macht. Bei cooler Musik und
Moves aus der traditionellen Aerobic und dem Kraftsport wird der
Stoffwechsel angeregt, die Fettverbrennung gesteigert und das Herz-
Kreislauf-System trainiert. Der Kurs startet um 19.30 Uhr und geht
eine Stunde. 

Bei Interesse dürft ihr euch gerne bei uns per Mail turnen@
tus1894.de melden. Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 20 Euro
für 5 Einheiten. Wir freuen uns auf euch!

Stretch und Mobility

Ebenso immer mittwochs um 20.15 Uhr startet unser Stretch und
Mobility mit Monique in der Gymnastikhalle der Otto-Hahn-Schule.
Es werden dynamische und haltende Bewegungen ausgeführt, die
Körper und Geist zur Ruhe bringen. Das Training verbessert eure
Beweglichkeit, Flexibilität, Koordination und beugt Verletzungen
vor. Auch muskuläre Verspannungen können sich lösen.

Bei Interesse dürft ihr euch gerne bei uns per Mail turnen@
tus1894.de melden. Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 20 Euro
für 10 Einheiten. Wir freuen uns auf euch!

Volleyball

Immer montags um 20.30 Uhr startet ein offenes Volleyballtraining
mit Ramona in der Halle der Michael-Grzimek-Schule. Alle Volley -
ball-Interessierten ab 14 Jahren können teilnehmen. Dabei spielt es
keine Rolle, ob Vorkenntnisse vorhanden sind.

Bei Interesse dürft ihr euch gerne bei uns per Mail turnen@
tus1894.de melden. Wir freuen uns auf euch!

save-the-date

Unsere Mitgliederversammlung findet am 26.1.2024, um 19. 30 Uhr
in der Sportkneipe beim Sportplatz (Heinrich-Becker-Str. 23) statt.

Aktuelles von uns

• in unseren Schaukästen an der Michael-Grzimek-Schule, am
Darm städter Hof sowie in der Halle der Otto-Hahn-Schule

• Instagram:
https://www.instagram.com/tusniedereschbach.turnen/

Facebook:
https://www.facebook.com/TuSNiederEschbach.Turnen

Turnen
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Bei einem ausgiebigen spanischen Abendessen und Sekt vor dem
Schlafen gehen endete der erste Tag.

Nach dem super Frühstück ging es an den Rhein. Nach einer Stunde
Fahrt mit dem Schiff der KD ging es in Königswinter an Land und
mit der ältesten Zahnradbahn hinauf auf den Sagen umwogenen
Drachenfels im Siebengebirge. Bei schönem Wetter war die Aussicht
dort oben sagenhaft. Man konnte sogar die Türme des Kölner Doms
erkennen.

Wieder unten in Königswinter genossen wir bis zur Rückfahrt auf
dem Marktplatz das Weinfest bei Speisen, Wein, Blasmusik und Ge -
sang.

Zurück in Bonn haben wir einen Teil der Innenstadt besichtigt,
Markt, Rathaus, Beethoven Haus bevor wir zurück ins Hotel fuhren.

Wir stärkten uns in einem der schönen Restaurants am Hotel und fie-
len dann müde ins Bett; die Schrittzähler zeigten mehr als 10 km an...

Am Sonntag stellten wir nach dem Frühstück unsere Koffer wieder
unter, um die Botanischen Gärten am Schloss zu besichtigen.

Der Schlossgarten ist der größte und älteste Gartenteil. Er geht auf
den kurfürstlichen Garten rings um das Poppelsdorfer Schloss zu-
rück. Mit Gründung der Universität Bonn im Jahre 1818 wurde er in
eine wissenschaftliche Gartenanlage umgewandelt.

Die Gärten gehören zu den schönsten und traditionsreichsten  Institu -
tionen dieser Art in Deutschland. Rund 10.000 verschiedene Pflan -
zen arten werden im Freiland undin Gewächshäusern kultiviert.

Einige verweilten noch länger in den Gärten, wir anderen fuhren
noch einmal in die Innenstadt. Es war Bonn Fest und verkaufsoffener
Sonntag. Wir bummelten noch einmal durch die wunderschöne große
Fußgängerzone mit den vielen Plätzen, auf jedem war volles
Programm, erkundigten das Münster, Schloss, Steintor und vieles
mehr.

Nachmittags ging es zurück zum Hbf. und mit dem Regionalzug
nach Köln, wo wir in den verspäteten ICE einstiegen; wir hatten je-
doch unsere reservierten Plätze.

Später als geplant, mit vielen Eindrücken kamen wir wieder in
Nieder-Eschbach an. Es war wieder ein schönes Wochenende , ge-
toppt noch durch das schöne warme Herbstwetter.

Mal sehen, wo es 2024 hingeht; schließlich wollen alle wieder mit.

Helga Bickel

Alter Falter
Gesünder als der Arzt erlaubt!

Worüber sprechen Menschen, die
die 60 erreicht haben, am häufigs -
ten? Genau, über Krankheiten.
Und darüber, wie man sie wieder
loswird.

Die beiden Autoren Werner D’Inka
und Rainer M. Ge feller haben mal
ausprobiert, wie’s einem so geht in
der Welt der Heilkunde. Warum
wird vor der Tagesschau so ausgie-
big gepupst? Tut Akupunktur weh?
Macht Fasten glücklich? Wie ge-
sund ist Rotwein? War Winnetou
ein guter Arzt? Macht die Reha
Spaß? Hat die Mariendistel Dor -
nen? Geht das wieder weg, wenn

wir Rücken haben? Was fällt dem Altmänner-Stammtisch zum
Thema Krankheiten ein? Keine Angst übrigens: Die Geschichten
tun nicht weh. Am Ende sind wir alle gesünder, als der Arzt erlaubt.

Societäts Verlag, 16,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Ausfahrt der Dienstags-Frauen nach Bonn
Nach Corona konnten wir endlich unsere beliebten Wochen end -
reisen wieder aufnehmen. Dieses Jahr ging es vom 29.9. bis 1.10. in
die Bundesstadt Bonn. 

Früh um 7.30 Uhr trafen wir uns in Eschbach auf dem Bahnsteig.
Leider hatte unser ICE am Hbf. 15 Minuten Verspätung, sodass wir in
Mainz den Anschlusszug vergessen konnten; damit leider auch unse-
re reservierten Plätze.

Es folgte eine kurze Umbuchung im Reisezentrum, dann ging es mit
einem anderen ICE nach Siegburg und von dort mit der Straßenbahn
zum Bonner Hbf.

Nachdem wir im Hotel die Koffer untergestellt hatten, ging es zurück
in die Innenstadt zum Haus der Geschichte. Nach einer kurzen
Stärkung erwartete uns dort unser Fremdenführer, der uns die nächs -
ten zwei Stunden sehr unterhaltsam und informativ durch „Das neue
Bonn, von der Hauptstadt zum internationalen Zentrum“ führte. Der
Rundgang startete am Haus der Geschichte und führte durch das ehe-
malige Parlaments- und Regierungsviertel und informierte u.a. über
die heutige Nutzung der ehemaligen Regierungsgebäude. Das neue
zukunftsweisende Profil Bonns wurde anschaulich erläutert an Hand
des World Conference Centers Bonn mit den ehemaligen Plenar -
säalen, UN Campus mit „Langem Eugen“, Wasserwerk, Funkhaus
der Deutschen Welle und dem Post Tower.

Im Anschluss besichtigten wir das „Haus der Geschichte“, das so
umfangreich und interessant ist, dass man es mehrfach besuchen
sollte.

Danach ging es zurück ins Hotel. Unser 4* Sterne Hotel lag in Bonns
Südstadt im Stadtteil Poppelsdorf direkt am barocken Schloss
Poppelsdorf mit seinem Wassergraben und dem berühmten Bota -
nischen Garten.

Der Stadtteil mit seinem fast vollständig erhaltenen Wohnviertel im
Historismus-Baustil der Gründerzeit, ist noch heute ein Spiegelbild
des aufkommenden Wohlstands Bonns im 19. Jahrhundert, denn hier
wohnte das gehobene Bürgertum.

Turnen

Der Grolltroll – Schöne Bescherung!
Weihnachten steht vor der Tür und natürlich will der Grolltroll
feiern. Er weiß auch ganz genau, was zum perfekten Fest dazuge-

hört: leckere Plätzchen, ein schö-
ner Baum, jede Menge Geschenke
und ordentlich muss es natürlich
auch noch sein. Unter seinem
Kommando legen sich die Freunde
mächtig ins Zeug, doch dann geht
alles drunter und drüber: Die Plätz -
chen verbrennen, zum Putzen hat
niemand Lust und der Baum ist
schief. Keine Frage, dass im Groll -
troll-Bauch langsam aber sicher
ein dickes Wutgewitter aufzieht.
Aber damit ist er diesmal nicht
 allein ...

Eine Geschichte über zu hohe Erwartungen und darüber, was wirk-
lich wichtig ist. Denn Weihnachten ohne Freunde, das ist doch wie
Schnee ohne Flocken! Für Kinder ab 3 Jahren. Mit Glitter auf dem
Cover und einer großen Ausfaltseite am Ende des Buches.

Coppenrath, 16,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de
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... Ihre gute Adresse für’s Büro ...

Büroservice PetraKlieber
Schreiben • Telefonieren • Organisieren

• Geschäftlich und Privat • Beim Kunden und im Homeoffice
• Termingerecht – Sorgfältig – Zuverlässig

sekretariat@pklieber-ihre-gute-adresse.de • www.pklieber-ihre-gute-adresse.de

Telefon: (069) 90 50 98 10 (AB) – (Nieder-Eschbach)

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit
www.buchhandlung-schaan.de

Erfolgreiches Wettkampf-Wochenende
im Rhönradturnen

Für die Rhönradturner/innen des TuS Nieder-Eschbach stand am 30.
September und 1. Oktober ein ereignisreiches Wochenende an.

Am Samstag stellte der TuS erstmals eine Mannschaft bei den Süd -
deutschen Vereinsmannschaftsmeisterschaften. Bei diesem Bundes -
klasse wettkampf treten 4-6 Turner/innen gemeinsam in einer Mann -
schaft in Gerade, Sprung, Spirale und mit Musikküren an. Darm -
stadt, Taunusstein und Weilheim stellten ebenfalls jeweils eine
Mannschaft, unter denen einige Turner/innen waren, die bereits
Weltmeisterschaften geturnt haben.

Der Wettkampf begann mit der Geradekür, die Bero Schröter für den
TuS Nieder-Eschbach turnte. Ärgerlicherweise musste er am Ende
seiner Kür einen Sturz hinnehmen, konnte dennoch 9,15 Punkte für
das Team sammeln.

Die zwei Spiraleküren turnten Julia Butzke und Surya Eiche. Beide
hatten mit dem Hallenboden in Taunusstein zu kämpfen. Julia
rutschte leider bei der Spirale so stark ab, dass sie die kleine Spirale
nicht mehr halten konnte. Anschließend wiederholte sie jedoch ge-
konnt das Schwierigkeitsteil und turnte ihre Kür ordentlich zu Ende.
Julia, die an diesem Tag nach den Anforderungen der Bundes klasse -
turner/innen 19+ bewertet wurde, zeigte zwei Schwierigkeitsteile
mehr als in ihrem normalen Wettkampfprogramm und kann mit den
5,50 Punkten sehr zufrieden sein. Surya kam bei einem Übergang
leider in den Stand, zeigte aber eine sichere Kür und steuerte 8,35
Punkte zur Teamwertung bei.

Im Sprung trat abermals Bero an. Er zeigte zuerst einen gebückten
Vorwärtssalto und anschließend einen gestreckten Rückwärtssalto,
an dem er hart in den letzten Trainings gearbeitet hatte. Das zahlte
sich aus, denn Bero landete den Sprung und erzielte 6,45 Punkte.

Als letztes standen die Musikküren an. Henrike hatte mit dem Hal -
len boden zu kämpfen und musste leider zwei Stürze hinnehmen. Für
ihre schöne Interpretation zu der Titelmusik vom „fliegenden
Klassenzimmer“ bekam Henrike 3,75 Punkte. Janika konnte ihre
Musikkür und Schwierigkeitsteile sicher durchturnen und wurde mit
6,20 Punkten belohnt.

Insgesamt konnten die fünf Turner/innen somit 39,40 Punkte sam-
meln und belegten den 4. Platz.

Sonntagfrüh ging es für die Landesklasseturnerinnen zu den Gau -
meisterschaften Oberlahn-Eder in Stadtallendorf. Vom TuS Nieder-
Eschbach waren an diesem Tag elf Turnerinnen dabei.

In der Altersklasse 7-10 turnte Matilda Mustapic eine sehr ordent -
liche Geradekür. Bei der Hohen Rolle hatte sie leider zu viel
Schwung, durfte sich aber mit 4,30 Punkten über den 6. Platz freuen.
Annabell Heckenmüller zeigte eine mit 2,0 Punkten vergleichsweise
hohe Schwierigkeit in ihrer Altersklasse. Damit erzielte sie hervor-
ragende 5,45 Punkte und sicherte sich den 2. Platz.

Bei den 11/12-jährigen turnte Carla Hoffmann eine gute Kür. Bei der
letzten Übung hatte sie leider zu wenig Schwung und belegte mit
3,65 Punkten den 11. Platz.

Die vier TuS-Turnerinnen in der Altersklasse 13/14 turnten erfolg-
reiche Dreikämpfe. In der Geraden mussten Eva Delelegne, Sofia
Alarcón Riascos und Leonarda Cimesa im Kreuzcrash gehalten wer-
den und kamen so auf die Plätze 12, 9 und 8. Caroline Bach zeigte ei-
ne sehr ordentliche Geradekür und durfte sich mit einer persönlichen
Bestleistung von 5,65 Punkten über den 2. Platz freuen. Im Sprung
zeigten die Turnerinnen Grätschwinkelsprünge. Caroline belegte
den 7. Platz und Eva den 5. Platz. Sofia und Leonarda bekamen beide
4,10 Punkte und durften sich somit gemeinsam über den 2. Platz
freuen. In der Spirale turnten alle vier sichere Küren. Leonarda,
Caroline, Eva und Sofia belegten dicht beieinander die Plätze 2-5.
Caroline hat in diesem Wettkampfjahr große Leistungsfortschritte in
allen Disziplinen gemacht und darf sich mit ihren ordentlichen
Küren als zweitbeste hessische Turnerin im Zweikampf Gerade und
Spirale über den Nachrückerplatz für den Deutschland-Cup freuen.

Auch die drei Turnerinnen der Altersklasse 15-18 waren an diesem
Tag sehr erfolgreich. Emilia Wisselinck turne eine sehr ordentliche
Geradekür und landete mit 6,55 Punkten auf dem 2. Platz. Damit be-
kam sie in der Altersklasse 17/18 als beste hessische Turnerin in der
Gerade das begehrte Ticket zum Deutschland-Cup. Julia Butzke und
Tara Khosravi turnten ihre Küren alleine durch und belegten den
4. und 5. Platz. Im Sprung belegte Julia mit zwei Grätsch win kel -

Fortsetzung auf Seite 14
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sprüngen den 2. Platz. Emilia zeigte zwei gehockte Salti und landete
auf Platz 3. Im Sprung bewies Emilia sich in diesem Wettkampfjahr
ebenfalls als beste hessische Turnerin und darf auch in dieser Dis -
ziplin beim Deutschland-Cup starten. In der Spirale ließ Tara die
Konkurrenz hinter sich und schnappte sich mit 5,40 Punkten den
Sieg. Julia musste leider einen Sturz hinnehmen, sicherte sich den-
noch den 2. Platz. Damit hat Julia es erneut geschafft, sich für den
Deutschland-Cup im Zweikampf Gerade und Spirale zu qualifizie-
ren. Tara ist als zweitbeste hessische Turnerin die Nachrückerin für
diesen Zweikampf.

In der Altersklasse 19+ startete nur Janika Heidecke für den TuS
Nieder-Eschbach. In der Geraden kostete sie der Schwung vom
Boden zwar einige Schwierigkeitspunkte, aber sie konnte mit or-
dentlicher Ausführung überzeugen und eine neue persönliche
Bestleistung von 8,50 Punkten aufstellen. Damit belegte Janika den
4. Platz. Auch in der Spirale hatte Janika mit dem Boden zu kämpfen
und versuchte sich spontan an einer kleinen Spirale, da sie das Rad
nicht zurück in den Stand bekam. Mit 5,50 Punkten kam Janika auf
den 3. Platz, den sie ebenfalls im Sprung belegte. Auch Janika hat ein
gutes Wettkampfjahr hinter sich und ist nun in Gerade und Spirale
auf den Nachrückerplätzen für den Deutschland-Cup.

Die hessische Wettkampfsaison endet mit dem Mannschaftsfinale in
Marburg. Anschließend heißt es Daumen drücken für die Turne -
rinnen beim Deutschland-Cup, der am 11. und 12. November in
Osterholz-Scharmbeck bei Bremen stattfindet.

Janika Heidecke

Fortsetzung von Seite 13

© Heidi, 9 Jahre

Bitte beachten:
Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

Erfolgreiche Mannschaften und riesiger Pokal für den
TuS Nieder-Eschbach im Rhönradturnen

Am 7. Oktober stand der letzte hessische Rhönradwettkampf des
Jahres an: das Hessische Landesmannschaftsfinale. Im Gegensatz
zu den anderen Wettkämpfen turnen dort drei bis vier Turner/innen
gemeinsam als ein Team und die besten drei Geradeküren zählen für
das Gesamtergebnis.

Bei den Turner/innen der Altersklasse 7-10 stellte der TuS Nieder-
Eschbach zwei Mannschaften. Theodora Cimesa vertauschte zwar
zwei Übungen in ihrer Kür, doch das fiel durch das sehr schnelle
Mitdenken von Theodora nicht weiter auf. Sie turnte ihre Kür allei-
ne durch und bekam dafür tolle 3,90 Punkte. Auch Maja Michel
zeigte eine saubere Kür und konnte 3,75 Punkte zur Teamwertung
beisteuern. Lea Elsenheimer, die erst vor den Sommerferien mit dem
Rhönradturnen angefangen hat, durfte sich bei ihrem ersten Wett -
kampf über 3,45 Punkte freuen. Damit belegten Theodora, Maja und
Lea zusammen den 6. Platz. Für die zweite Mannschaft des TuS gin-
gen Annabell Heckenmüller, Matilda Mustapic, Lara Siemers und
Lars Selzam an den Start. Lars hatte mit dem Schwung des Bodens
zu kämpfen, konnte dennoch eine gute Wertung von 3,35 Punkten
erzielen. Lara hat bisher zwar eine recht einfache Kür, aber konnte
die Kampfrichter/innen mit ihrer Ausführung überzeugen und sam-
melte 3,35 Punkte. Matilda und Annabell, die beide deutlich höhere
Schwierigkeiten turnen, meisterten ihre Küren alleine und bekamen
wohlverdiente 5,25 und 5,40 Punkte. Damit erturnten sich Annabell,
Matilda, Lara und Lars einen tollen 4. Platz.

In der Altersklasse 11-14 gingen an diesem Tag über 60 Turner/in-
nen in 18 Mannschaften an den Start. Arsema Eyasu, Marla Matzeit,
Adriana Laura Salazar und Liel Schneider turnten ihre Küren sicher
durch und durften sich mit insgesamt 11,90 Punkten über den 11.
Platz freuen. Sofia Alarcón Riascos und Lisa Hoffmann mussten
beide leider einen Sturz hinnehmen, konnten aber dennoch gute
Wertungen von 4,35 und 3,25 Punkten erturnen. Sophie Elsen -
heimer turnte ihre Kür sicher durch und bekam 3,50 Punkte. Carla
Hoffmann turnte sehr ordentlich und stellte ihre persönliche Best -
leistung mit 4,80 Punkten auf. Gemeinsam schafften es Sofia, Lisa,
Sophie und Carla auf den 8. Platz. Eva Delelegne und Caroline Bach
hatten beide zu viel Schwung im Kreuzcrash, turnten aber insgesamt
ordentlich und bekamen gute Wertungen von 4,40 und 4,90 Punkten.
Bei Emily Mustapic lief es leider nicht rund, was sicherlich damit
zusammenhing, dass sie erst als 60. Starterin turnen durfte. Dennoch
konnte sie 3,75 Punkte sammeln. Leonarda Cimesa zeigte alle ihre
Schwierigkeitsteile alleine und durfte sich über 4,75 Punkte freuen.
Damit belegten Emily, Eva, Caro und Leonarda den 7. Platz.

Bei den 15-18-jährigen ließen Julia Butzke, Emilia Wisselinck, Tara
Khosravi und Clara Guthe die gesamte Konkurrenz hinter sich. Julia
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ging als erste Turnerin an den Start und konnte den Kamprichter/in-
nen hervorragende 7,60 Punkte für eine sehr gute Kür entlocken. Mit
der höchsten Wertung der Altersklasse baute sie direkt einen großen
Abstand zu den anderen Mannschaften auf. Es folgten Clara und
Tara, die beide eine gute Kür turnen, aber in der letzten Übung leider
gehalten werden mussten. Dennoch konnten sie 4,80 und 5,25
Punkte erzielen. Emilia, die wie Julia im November beim Deutsch -
land-Cup starten darf, turnte ihre Kür ebenfalls sicher durch und er-
zielte eine persönliche Bestleistung von 6,80 Punkten. Mit tollen
19,65 Punkten insgesamt durften die Nieder-Eschbacherinnen den
riesigen Pokal entgegennehmen.

Bei den Erwachsenen in der Altersklasse 19+ ging es an diesem Tag
etwas chaotisch zu. Julia Heidecke und Eva Geise hatten leider eini-
ge Schwungprobleme und mussten beide ihre Küren abbrechen, wo-
durch sie nur noch 2,10 und 2,20 Punkte erzielen konnten. Janika
Heidecke stieg Schwungbedingt den Kniependel ab und verlor so ein
paar Schwierigkeitspunkte. Sie turnte aber alleine durch und sam-
melte 7,70 Punkte fürs Team. Auch Surya Eiche kämpfte an einer
Stelle ihrer Kür mit dem Schwung, turnte aber ebenfalls alles alleine.
Surya konnte mit ihrer herausragenden Ausführung überzeugen und
erzielte mit 9,55 Punkten die höchste Wertung des Tages. Gemein -
sam schafften es Eva, Julia, Janika und Surya aber trotzdem, den 3.
Platz zu belegen.

Nach einem langen Tag in der Halle endet eine sehr erfolgreiche
Wettkampfsaison, in der die TuS Turner/innen hessenweit herausra-
gende 44 mal auf dem Treppchen standen.

Janika Heidecke

Advent 2023 im Evangelischen Gemeindehaus
Die Weihnachtsgeschichte in Bildern

Die Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Eschbach zeigt im
Advent 2023 im großen Fenster des Gemeindehauses (Alt Nieder-
Eschbach 16) die Weihnachtsgeschichte in Bildern. Künstler aus der
Zeit zwischen 1950 und heute illustrieren unterschiedliche Aspekte
der biblischen Berichte zur Weihnacht. Die Aquarelle, Litho gra -
phien und Ölgemälde werden im wöchentlichen Wechsel vorgestellt.

25. November bis 2. Dezember
Verkündigung an Maria, 2019, von Sibylle Lienhard

2. Dezember bis 9. Dezember
Maria und Josef
auf dem Weg nach Bethlehem, 1980 von Yuri Grigorjan

9. Dezember bis 16. Dezember
Herbergssuche, 1953 von Emil Wachter

16. Dezember bis 23. Dezember
Siehe, der Stern …, 1995 von Karl-Otto Jung

23. Dezember bis 6. Januar
Maria mit dem Kind, 1950 von Adolf Hölzel

6. Januar bis 13. Januar
Flucht nach Ägypten, 1952 von Paul von der Forst

Alle Werke sind eine Leihgabe der Sammlung „Maria ImPuls der
Zeit“ von Reinhold Berger in Nieder-Eschbach.

Suche nach Lagerraum
Für die rund 400 Objekte der Sammlung „Maria ImPuls der Zeit“
sucht Reinhold Berger einen trockenen Lagerraum in Nieder-
Eschbach.

Telefon 0172 699 5307 oder Mail reinhold.berger@gmx.de .

Chöre der evangelischen Kirchengemeinden
Harheim und Nieder-Erlenbach: Kantorei und JOYiCES

Karl Jenkins „The Armed Man – A Mass For Peace”,
John Rutter „Requiem”

Am Samstag, den 18. November, findet um 18 Uhr in der evangeli-
schen Friedenskirche Harheim, Am Wetterhahn 1, ein Konzert der
Chöre der evangelischen Kirchengemeinden Harheim und Nieder-
Erlenbach statt. Das Konzert wird am Sonntag, den 19. November,
um 18 Uhr in der evangelischen Kirche Nieder-Erlenbach, Zur Char -
lotten burg 1, wiederholt.

Unter der Leitung von Elisabeth Schwarz-Gangel werden zwei an-
spruchsvolle Werke zeitgenössischer Komponisten für Chor, So -
pran-Solo, Orgel, Piano und ein Instrumentalensemble aufgeführt:
Die Chorsuite „The Armed Man – A Mass For Peace (Der bewaffne-
te Mann – Eine Messe für den Frieden)“ von Karl Jenkins und das
„Requiem“ von John Rutter. Außerdem erklingen das „Pater Noster
(Vater unser)“ von Péteris Vasks und Gabriel Faurés „Cantique de
Jean Racine (Lobgesang von Jean Racine)“.

Jenkins Chorsuite ist ein großartiger Appell für den Frieden – in
wunderbare, bewegende Musik gekleidet. Sie basiert auf der katho-
lischen Messliturgie, die Jenkins mit anderen Texten und Liedern
verband, und endet mit der Hoffnung auf Frieden, wenn „Trauer,
Schmerz und Tod überwunden werden“. John Rutters Requiem be-
rührt vor allem durch seine Klangschönheit und spendet Trost und
Zuversicht. Das Werk enthält eine Auswahl an Psalmen aus dem
1662 erschienenen Book of Common Prayer sowie die Texte der
Messliturgie.

Die Chöre der evangelischen Kirchengemeinden Harheim und
Nieder-Erlenbach, die Kantorei und die Joyices, laden alle herzlich
zu diesem Konzerterlebnis ein. Eintrittskarten zu 15 Euro, ermäßigt
8 Euro, können an der Abendkasse und im Kartenvorverkauf bei
„Sebald’s Schreibwaren und mehr“ in Nieder-Erlenbach, im Ge -
mein debüro Harheim, Am Wetterhahn 1, montags von 16 bis 18 Uhr
und im Gemeindebüro Nieder-Erlenbach, An der Bleiche 8, mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr erworben werden. 

J. Liebzeit

Kir chen
Nach rich ten

www.buchhandlung-schaan.de
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Dieter Tennstädt
* 25. 5.1937   † 1.10. 2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht
wurde.

Wir sagen Danke allen, die sich uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Rosemarie Tennstädt
Kinder, Enkel und Urenkel

Frankfurt am Main, im November 2023

Hilfe, meine Katze ist kaputt!
200 Katzen gehen über ihre Grenzen

Ein nicht ganz ernst gemeinter
inves ti gativer Blick hinter die Ku -
lissen offenbart: So perfekt wie sie
sich gerne geben, sind unsere
Katzen und Kater lange nicht. Ob
sie auf unerklärliche Weise im Tür -
rahmen hängen, sich dreist mitten
auf die Zeitung legen oder ihre
Köpf chen an Orte stecken, wo sie

definitiv nicht hingehören – die Fellnasen haben eine charmant
chao tische, verspielte, verrückte Seite, die sie voll ausleben. Für
 alle, die denken, dass nur ihre eigene Katze sich in die seltsamsten
Positionen verdreht, sich in nahezu jedes Gefäß quetscht und scham-
los distanzlos ist, kommt hier der Beweis, dass in jeder Katze ein
Clown steckt. 

Dumont, 13,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Wichtige Telefonnummern in Frankfurt
ACE-Pannenleitstelle 01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe 01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst 6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund 94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Behinderten-Fahrdienste und
Krankentransporte 069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz 71 91 91-0

EC-Karten Sperrnummer 116 116

Frauennotruf Hessen 069 / 70 94 94

Fundbüro 212- 4 24 03

Hubschrauber-Rettungsdienst 441033

Johanniter-Unfallhilfe 069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr 112

Polizei / Notruf 110

Servicecenter Frankfurt 115

Stadtwerke 2131
(Strom-, Wasser- u. Fernwärmeversorgung)

Tierschutz-Notruf 0700 / 58 58 58 10

Verschiedenes

Tiefgaragenplatz ab 1.11.2023
für 80 Euro zu vermieten.
Deuil-La-Barre-Straße, Ein -
fahrt Hausnummer 65 und 67
 (neben der Feuerwehr).
Telefon 0151 59164623

© pixabay
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St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Freitag, 10.11.2023, 17.00 Uhr Martinsgeschichte, anschließend Martins -
zug zur Kita St. Stephanus
Samstag, 11.11.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 16.11.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Freitag, 17.11.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 18.11.2023, 17.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst
Sonntag, 19.11.2023, 10.30 Uhr Hl. Messe (Kollekte für die Diaspora);
12.00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Trauerhalle des Fried -
hofs
Donnerstag, 23.11.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Samstag, 25.11.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 30.11.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Sonntag, 03.12.2023, 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem
Stehcafe
Mittwoch, 06.12.2023, 19.30 Uhr Spätschicht (im Pfarrgemeindehaus)
Donnerstag, 07.12.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Samstag, 09.12.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 13.12.2023, 19.30 Uhr Spätschicht (im Pfarrgemeindehaus)
Donnerstag, 14.12.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Freitag, 15.12.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Familiengottesdienst „In einem
Land des Friedens“ am Samstag, den 18. November, um 17.00 Uhr ins Pfarr -
gemeindehaus St. Stephanus. Alt und Jung sind herzlich eingeladen. Hinter -
her teilen wir im Land des Friedens leckere Sachen!

Kir chen
Nach rich ten

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 12.11.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Stichling)
Samstag, 18.11.2023, 17.00 Uhr ökum. Familiengottesdienst in der kath.
Kirche „Die Sehnsucht nach dem Land des Friedens“ (Pfarrer Stichling
und Gemeindereferentin Frau Schmidt)
Sonntag, 19.11.2023, 10.00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden (Pfarrer
Stichling) mit Frau Kim an Orgel /Klavier und Sopranistin Felicia Brunner
Sonntag, 26.11.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Ver -
storbenen (Pfarrer Stichling); 14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof (Pfarrer
Stichling)
Sonntag, 3.12.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Avent mit Taufe
(Pfarrer Stichling)
Donnerstag, 7.12.2023, 19.00 Uhr Taizé-Andacht zur Adventszeit (Pfarrer
Stichling), Atempause mit den Liedern und Liturgie von Taizé, musikali-
sche Begleitung von Michaela Schwalb
Sonntag, 10.12.2023, kein Gottesdienst, wir laden in die Nachbar ge mein -
den ein!
Donnerstag, 14.12.2023, 19.00 Uhr Taizé-Andacht zur Adventszeit
(Pfarrer Stichling), Atempause mit den Liedern und Liturgie von Taizé,
musikalische Begleitung von Michaela Schwalb
Freitag, 15.12.2023, 18.30 Uhr Adventsspirale im Gemeindesaal, Medi ta -
tion in der Stille, schweigen und hören, zur Ruhe kommen und sich Zeit
nehmen.
Sonntag, 17.12.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent (Pfarrer
Stichling)

Veranstaltungen

Mittwoch, 22.11.2023, 15 bis 17 Uhr Seniorencafé mit einer kleinen An -
dacht zum Buß- und Bettag mit Pfarrer Stichling im Gemeindesaal.

Samstag, 2.12.2023, 18.00 Uhr Konzertakkordeon mit SERGEY SADO-
VOY in der Kirche, Meisterwerke der Klassik von Bach, Vivaldi, Scarlatti,
u.a. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Samstag, 9.12.2023, 17 bis 17.45 Uhr Adventliches und weihnachtliches
Singen und Hören mit Begleitung unserer Organistin Suk-Young Kim am
Flügel und der Sopranistin Felicia Brunner im Gemeindesaal.

Mittwoch, 13.12.2023, 15 bis 17 Uhr Seniorencafé zum Advent mit Liedern,
Geschichten und Gebeten mit Pfarrer Stichling im Gemeindesaal, musika-
lische Begleitung von Suk-Young Kim am Flügel und Wolfgang Zybell an
der Violine.

Traueranzeigen in wenigen Stunden

Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

An der Walkmühle 33/ Ecke Urselerweg
60437 Frankfurt am Main / Nieder-Eschbach

Telefon 069 5072911 und 50984747

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 15. Dezember 2023.

Texte: Donnerstag, 7.12.

Anzeigen: Freitag, 8.12., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.
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